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Mai

Nun tritt hervor mein schönstes Kind,

Dem jede Seele wohlgesinnt.

Oh süßerWonnemonat Mai,

Wie atmen Herz und Sinne frei!

Verzaubert scheint, voll Duft und Pracht,

Die linde Luft bei Tag und Nacht.

Auf Blatt und Blüte liegt ein Glanz,

Es lockst Du Mai mit Lied undTanz.

Dem Mai, wir wolln ihm Lieder singen,

Wer sonst kann solche Freud‘ uns
bringen.

Aus: Die zwölf Monate von Rolf Krauss
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Aus dem Schulleben

Hybridkurs „Einführungen in die
Grundlagen derWaldorfpädagogik“-
Campus Mitte Ost

Der dreijährige Hybridkurs „Einführungen in die
Grundlagen derWaldorfpädagogik“ unter Leitung
von Erdmann Hübner vom Campus Mitte Ost
endet dieses Schuljahr mit einem letzten
Präsenztag, der ausschließlich für die aktiven
Teilnehmer*innen des Onlinekurses am 16.06.25
von 17.00 Uhr bis 21:00 Uhr in der Freien
Waldorfschule Görlitz stattfindet.

Liebe Schulgemeinschaft,

bevor Sie anfangen, die interessanten Berichte über die vergangenen Veranstaltungen zu lesen,

seien Sie herzlich zur heutigen Mitgliederversammlung eingeladen.Auch wenn Sie noch nicht

Mitglied des Schulvereins sind, dürfen Sie gerne teilnehmen und sich informieren. Oder aber Sie

werden ganz schnell noch Mitglied und sind dann berechtigt, über Entscheidungen mit

abzustimmen und den neuen Vorstand mitzuwählen.

Am Donnerstag und am Freitag lädt die 8. Klasse alle Mitschüler (ab Klasse 5), Eltern und

Freunde der Schule zum Eisessen in die „Gelateria La Famiglia“ ein.Als Zuschauer in einem

immersiven Theaterstück sind Sie Teil der Handlung und nehmen Eis löffelnd am Geschehen teil.

Wie in jedem Café oder Restaurant ist die Anzahl der Plätze jedoch begrenzt, daher reservieren

Sie unbedingt noch heute! Die ereignisreiche Woche schließt mit der letzten Monatsfeier in

diesem Schuljahr, die Sie sich nicht entgehen lassen sollten.

Das neue Schuljahr lockt mit einem erweiterten Instrumentalunterricht schon für die Jüngsten,

die kürzlich mit einem Instrumentenkarusell für dieses Angebot angewärmt wurden. Neben

kräftigen und geschickten Händen benötigt der Ausbau des sogenannten Vereinshauses vor

allem begeisterungsfähige Menschen, die sich darauf freuen, in der Gemeinschaft etwas Neues

entstehen zu lassen und gleichzeitig andere Eltern kennenzulernen. Solch gemeinsamesArbeiten

lässt unsere Schulgemeinschaft stärker zusammenwachsen, und manch einer hat sich auf diese

Weise schon neue Kenntnisse und Fertigkeiten für die Bau- und Renovierungstätigkeiten am

eigenen Haus erworben.Also, Ärmel aufkrempeln und los geht’s!

Mit herzlichen Grüßen
für das Kollegium und die Mitarbeiter

Ulrike Bäumer
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Das letzte öffentliche Präsenzseminar fand vom 04.04.25 bis zum 06.04.25 statt und widmete sich
demThema „DasWesen der Farbe“. Erforscht wurde durch die Teilnehmer*innen die sinnliche und
seelischeWirkung der Farben durch die Beschäftigung mit dem Farberleben und der Farbwirkung
vorgefertigter Aquarellfarben, Pastellkreiden und selbst hergestellter natürlicher Pflanzenfarben
anhand praktischer Übungen.

Brennnesseln, Ligusterbeeren, Rote Bete, Kurkumawurzel,Veilchenblüten, Blau- bzw. Rotkraut - das
waren die Hauptzutaten im praktischen Teil des Seminars. Es galt selbst Aquarellfarben herzustellen
und diese auch gleich auf Papier zu bringen. Und dafür schnippelten, mörserten, und kochten unter
Zugabe vonWasser dieTeilnehmer*innen des Kurses gewissenhaft die Pflanzenteile, um imAnschluss
die Farbwirkung der damit hergestellten Pflanzenfarbe auf dem Papier zu untersuchen. So
entstanden lebendige Farbstudien, die eine ganz besondereWirkung entfalten konnten.

Abgerundet wurde das Seminar durch das Studium von Rudolf Steiners Schriften zu dessen
Farbverständnis.

Als Kursergebnis bildeten sich Impulse für das handlungsorientierte künstlerische Arbeiten mit
Kindern heraus.

Fazit: Ein rundum gelungenes Präsenzseminar beschließt den dreijährigen Hybridkurs, der dicht
gepackt an Wissen, vielfältig, spannend aufgebaut einen Überblick über die Grundlagen der
Waldorfpädagogik geboten hat. Nun gilt es, etwas aus dem Gelernten zu erschaffen, sich weiter
fortzubilden und selbstständig den gewünschten Bildungsweg zu beschreiten.

Ein großer Dank geht an Erdmann Hübner, den unermüdlichen, positiven, großartigen
Wissensvermittler, dem man stundenlang zuhören,mit dem man aber auch aufsTrefflichste offen und
frei diskutieren kann.Vielen Dank!

Verena Alex

Instrumentenkarussell in der

Unterstufe

Im Musikunterricht unserer Schule öffnet sich
derzeit ein besonderer Raum für die Kinder:
Verschiedene Instrumente – darunter Cello,

Kontrabass und Klarinette – werden vorgestellt
und dürfen nicht nur gehört, sondern auch selbst
in die Hand genommen und ausprobiert werden.
So entsteht eine erste, lebendige Begegnung mit
den Instrumenten – eine Erfahrung, die staunen
lässt und das musikalische Empfinden weckt.

Ab dem kommenden Schuljahr haben
interessierte Schülerinnen und Schüler die

Möglichkeit, direkt an unserer Schule
qualifizierten Instrumentalunterricht zu erhalten.

Angeboten werden Geige, Klavier, Cello,
Kontrabass, Klarinette, eventuell Querflöte sowie
Gitarre. Der Unterricht wird von erfahrenen

Pädagoginnen und Pädagogen sowie
Orchestermusikerinnen und -musikern erteilt,
die nicht nur ihr Können, sondern auch ihre
Begeisterung für die Musik mit den Kindern

teilen möchten.

Ekaterina Khoroshilova
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Gelateria la Famiglia

Eine kleine Eisdiele mitten in Italien.
Die Zeit irgendwann in den 70ern…

An einem schönen, warmen Sommerabend begibt sich ein älterer Herr in die Eisdiele. Die beiden
Besitzerinnen der Eisdiele bemerken, dass er sehr traurig und einsam ist. Da beschließen sie, dies zu

ändern, und tun etwas, was keiner von ihnen erwartet hätte …

Neugierig geworden?

Dann reservieren Sie noch jetzt einen Platz imTheaterstück der 8. Klasse unter:

Öffentliche Aufführungen:
Donnerstag, 22.5. 17:00 Uhr
Donnerstag, 22.5. 17:00 Uhr
Freitag, 23.5. 16:00 Uhr
Freitag, 23.5. 18:00 Uhr
Freitag, 23.5. 20:00 Uhr

Kommen Sie gerne, wir freuen uns auf Sie!

RESERVIERUNG ERFORDERLICH !

Nutzen Sie dazu diesen Link oder den QR-Code!

Besuch des Heiligen Grabes in Görlitz

Am Montag nach Palmsonntag machte sich die 6.
Klasse passend zur Karwoche auf, um das Heilige
Grab in Görlitz kennenzulernen. Bereits in den
Wochen der Passionszeit vorher lernten die
Schülerinnen und Schüler die Ostergeschichte und
Ostern als das wichtigste Fest im Christentum
kennen.

Mit dem Osterfest beeendet Ostersamstag die
Passions- und 40tägige Fastenzeit (ohne Sonntage).
In dieser Zeit erinnern sich Christen an den
Leidensweg und das Sterben Jesu Christi am
Kreuz. Dabei ist die Karwoche als „StilleWoche“
die letzte Woche vor dem höchsten christlichen
Fest. Diese Zeit liegt vor dem Osterfest. Am
Ostersonntag feiert die Christenheit die
Auferstehung Jesu Christi, der Osterfestkreis ist
mit Christi Himmelfahrt (40 Tage) und mit
Pfingsten (50 Tage), dem „Geburtstag der Kirche“
erst später zu Ende.
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Das Heilige Grab in Görlitz ist eine ganz besondereAnlage, die als Nachbildung des Heiligen Grabes
in Jerusalem in eine ganze Landschaft eingebettet ist. Die Anlage beherbergt eine Doppelkapelle, ein
Salbhaus und die Grabkapelle. Georg Emmerich, späterer Görlitzer Bürgermeister, kehrt 1465 von
seiner Pilgerreise aus Jerusalem zurück und legte den Grundstein für den Bau der ersten Kapelle.

Aber zu viel sei nicht verraten, viele Informationen zum Leiden und Auferstehen Jesu Christi und zu
Georg Emmerich und weshalb er ins Heilige Land pilgerte, kann man während der Öffnungszeiten
des Heiligen Grabes selbst erfahren.

[Anja Fiedler-Otto]

„Kindheit und Jugend unter dem Hakenkreuz“

so lautet derTitel der Sonderausstellung im Görlitzer Kaisertrutz, die noch bis zum Dezember 2025
zu sehen ist. 80 Jahre nach Ende des 2.Weltkrieges am 8.Mai zeigt dieAusstellung originale Exponate
aus der Zeit des Nationalsozialismus in Görlitz und sehr beeindruckend und deutlich, dass dieser
nicht vor Görlitz stoppte.

„Im Mittelpunkt stehen die persönlichen Geschichten der Görlitzerinnen und Görlitzer zwischen 1933 und
1945 – ihre Alltagserfahrungen, Schicksale und die Auswirkungen des Krieges. Erstmals werden Biografien

und Familiengeschichten präsentiert, die das Bild eines bisher wenig erforschten Kapitels der
Stadtgeschichte nachzeichnen. Die Ausstellung spannt den weiteren Bogen vom 8.Mai 1945, der Görlitz für

immer veränderte, bis zur polnischen Perspektive auf das Kriegsende und dessen Aufarbeitung in der
DDR“. [Quelle: https://www.goerlitz.de/news/detail/2224-Neue-Sonderausstellung-im-Kaisertrutz-

Nationalsozialismus-in-Goerlitz-80-Jahre-Kriegsende]

Die 8. Klasse konnte die Ausstellung vor den Osterferien besuchen und erhielt in 1,5 Stunden von
der Museumspädagogin Frau Karutz viele Informationen, beeindruckende und ergreifende Zeugnisse
der Zeit, originale Ausstellungsstücke ehemaliger Görlitzer Familien, die fliehen mussten.

Die Schülerinnen und Schüler verließen das Museum mit vielen wichtigen Informationen zur
Geschichte, die auch in Görlitz stattfand, und mit demWissen, dass man seine Augen nicht vor dem
verschließen kann, was um einen herum passiert. Für die Klasse bildete der Besuch ebenfalls einen
bedeutsamen Anschluss an die Schicksale jüdischer Familien, die sie in Biografievorträgen zum
Schuljahresbeginn erarbeiteten und in einer Stolpersteintour vor Ort kennenlernten.

Mehr erfahren Sie bei einem Besuch der Ausstellung. [Anja Fiedler-Otto]

Liebe Eltern, liebe Freunde der Schule,

am Samstag, dem 24.5.25, um 10 Uhr findet die letzte öffentliche
Monatsfeier in diesem Schuljahr statt. Die 11. Klasse organisiert ein

Buffet mit warmen und kalten Snacks.

Der Erlös des Buffets ist für die Kunstfahrt im nächsten Schuljahr
bestimmt.

Sie sind herzliche eingeladen!

Piotr Zarebski



Frühling im Hort

Der Frühling bringt jedes Jahr neue Energie und Freude in unseren Schulalltag – auch in den Hort an
der FreienWaldorfschule Görlitz.

Zu Ostern haben die Kinder mit viel Begeisterung eigene Osterkörbchen gebastelt und sich auf die
Suche nach liebevoll versteckten Nestern und Eiern gemacht. Die Vorfreude war groß – und das
gemeinsame Entdecken ein echtes Highlight.

Beim Backen duftete es herrlich in den Räumen:Die Kinder waren mit Herz und Hand dabei,Teig zu
kneten, Kekse zu formen und natürlich auch zu naschen.

Auch die Fenster wurden bunt – mit fröhlichen, selbstgemalten Frühlingsbildern der Kinder, die den
Frühling ins Haus holten.

Ein besonderes Ritual ist das Feiern der Geburtstage: Jede Gruppe bereitet dem Geburtstagskind
einen liebevollen Moment, in dem es im Mittelpunkt steht. Manchmal überrascht auch die älteste
Hortgruppe mit einem kleinen Instrumentalkonzert. So wie kürzlich – da war die zweite Klasse von
der musikalischen Darbietung besonders angetan.

In dieser Zeit liefen auch die intensiven Vorbereitungen für das große Hortfest, das am 9. Mai
stattfand. Doch davon berichten wir im nächsten Heft unserer Zeitung.

Frühling in unserem Hort – das ist gemeinsames Erleben, kreatives Tun und gelebte Gemeinschaft.

Kamila Kusy

Aus dem Hort
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Aus der Verwaltung
Liebe Schulgemeinschaft,

wir beginnen demnächst unser „Vereinshaus“ zu renovieren und hoffen, dass wir viel in Eigenleistung
schaffen können. Bei einer Begehung mit HerrnWiedmer und dem Baukreis der Schule haben wir
einmal zusammengetragen,welcheArbeiten wir selbst stemmen könnten, sofern uns dabei Eltern mit
ihrem Know-How und ihrerTatkraft unterstützen.

Hier einmal eine Auflistung anTätigkeiten, die wir selbst übernehmen könnten:
- das Durchbrechen einerWand,
- Wände abschleifen, damit sie hinterher gestrichen werden können,
- das Schlitzen vonWänden für die Stromleitungen,
- evtl. das Aufarbeiten der alten Fenster,
- Türen aufarbeiten,
- Böden verlegen,
- Wände lasieren,…

Wenn Sie bei einer dieser Tätigkeiten ein inneres Freudenfeuer verspüren, oder uns mit anderen
Talenten unterstützen können, dann melden Sie sich bitte bei

baukreis@waldorfschule-goerlitz.de oder malina@waldorfschule-goerlitz.de

Die Stunden können entweder als Elternarbeitsstunden abgerechnet werden, oder falls derAufwand
erheblich mehr ist, kann auch eine Rechnung an die Schule gestellt werden (nur nach vorheriger
Absprache).

In der Hoffnung auf ein gutes Gelingen!

Bernhard Malina

Bitte beachten Sie die neuen Öffnungszeiten des Sekretariates:

Mo- Fr: 7:45 Uhr bis 12: 45 Uhr

Zusätzlich wird montags das Sekretariat von 13:45 Uhr bis
15:30 Uhr geöffnet sein.



Hinweis zu denTexten:Die verwendeten Bezeichnungen gelten unabhängig von ihrem grammatikalischen
Geschlecht für Personen aller Geschlechter.

Redaktionsschluss: M o n t a g 0 2 . 0 6 . 2 5 Texte bitteeinfach fließend schreiben
und im Format txt/doc oder einfach als E-Mailtext senden. Plakate, Bilder oder Grafiken bitte separat in
den Formaten jpg oder png liefern (kein pdf), danke. Wir freuen uns über Post an
boehmebote@waldorfschule-goerlitz.de

Der Böhme-Bote informiert über wichtige Termine und Ereignisse an der Freien Waldorfschule Görlitz „Jacob
Böhme“ und erscheint ungefähr einmal im Monat. Er wird per E-Mail versandt und kann jederzeit auf unserer
Webseite abonniert werden. Außerdem gibt es die Möglichkeit, gegen einen Kostenbeitrag von 50 Cent im
Sekretariat eine gedruckte Version zu erwerben. (Öffnungszeiten Schulsekretariat:Montag 7:45 Uhr bis 12:45 Uhr und
13:45 Uhr bis 15:30 Uhr Dienstag - Freitag 7:45 Uhr bis 12:45 Uhr)
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1. Aktuelle Terminliste
2. Klassenspiel 8. Klasse „Gelateria la Famiglia“
3. Öffentliche Monatsfeier
4.VeranstaltungenWaldorfkindergarten Görlitz
5. Elternschule Seminar fürWaldorfpädagogik Dresden e.V.

Aus dem Elternrat
VORSCHAU ERLTERNRAT- SITZUNGEN SJ 25/26

20.August 2025 | 18:30 Uhr

DieTreffen finden im 3-wöchigen Rhythmus statt (abzgl. Ferien).

Es sind folgendeTermine:

2025: 04.07.26 / 20.08. / 10.09. / 01.10. / 29.10. / 19.11. / 10.12.

2026: 07.01. / 28.01. / 18.02. / 11.03. / 01.04. / 22.04. / 13.05. / 03.06. / 24.06.



Mai 2025
09.05.25 Fr 15 – 18 Uhr Hortfest

11.-17.5.25 So-Sa Polenbegegnung Klasse 9 in Görlitz

12.05.25 Mo Redaktionsschluss Böhme-Bote

15.05.25 Do 18:00 Uhr Informationsveranstaltung Klassen 1 bis 8

17.05.25 Sa Arbeitseinsatz

18.05.-21.05.25 So-Mi Klassenfahrt Klasse 4

19.05.25 Mo 18-21 Uhr Mitgliederversammlung

20.05.25 Di 18:00 Uhr Treffen Basarkreis

20.05.25 Di 18:30 Uhr Elternabend 2. Klasse

21.05.25 Mi 19:00 Uhr Elternabend 10. Klasse

21.05.25 Mi Klassenspiel 8. Klasse (Schülervorstellungen)

22.05.25 Do 10:30 Uhr Interne Monatsfeier

22.05.25 Do

23.05.25 Fr Klassenspiel 8. Klasse (Öffentliche Vorstellungen)

24.05.25 Sa 10:00 Uhr Öffentliche Monatsfeier mit Buffet

26.05.-30.05.25 Himmelfahrtsferien

30.05.25 Schließtag Hort

Juni 2025
02.06.25 Mo Redaktionsschluss Böhme-Bote

02.06.-06.06.25 Mo-Fr Klassenfahrt Klasse 6

02.06.-12.06.25 Mo-Do Klassenfahrt Klasse 8

02.06.-20.06.25 Landwirtschaftspraktikum 9. Klasse

04.06.25 Mi Elternrat

05.06.25 Do 19:00 Uhr Elternabend 5. Klasse

02.06.-13.06.25 Vermessungspraktikum 10. Klasse

09.06.25 Mo Pfingstmontag

NEUER TERMIN 11.06.25 Mi 19:00 Uhr Elternabend 7. Klasse

16.06.25 Fr 17 – 21:00 Uhr Hybrid-Lehrerbildung Campus Mitte-Ost (nur intern)

NEUER TERMIN 19.06.25 Do 16:00 Uhr Feierliche Verabschiedung der Schulabgänger

21.06.-04.07.25 So-Fr Kunstfahrt 12. Klasse 

21.06.25 Sa Sommerfest

Ab 30.06.25 Mo Sommerferien

21.07.-08.08.25 Schließzeit Hort/Sommerferien

Termine an der Freien Waldorfschule Görlitz (Stand 16.05.2025)

Klassenspiel 8. Klasse (Schülervorstellungen/
Öffentliche Vorstellung)







Liebe PhilosophieInteressierte,,

am 17. Mai 2025 im Gleis 1 im Bahnhof Görlitz findet unser PhiloVortrag von 10:30-13:30 Uhr statt,
Beitrag zumVortrag: 3,00 €.

Durch denVormittag führt Sie Dr.Andreas Gauger (Berlin). Diesmal mit demVortragsthemenTeil I:
"In Memoriam Jacob Böhme. Gedanken zum Gedenken"

Teil II: "Wege zur Mystik“

DerVortrag möchte möglichst kein akademisch-dogmatisches "Fachwissen" verwenden, sondern
(allgemeinverständlich)

der Freiheit der Ideen denVorzug lassen und auch dem Laien eine eventuelle Basis (z.B. Inspiration)
für eigene Freiheiten

im Denken zu bieten. DerTeilnehmer braucht also keineVorkenntnisse aber idealerweise ein Gespür
für ein "Anderes".

Dr.Andreas Gauger (Berlin)

• geboren in Görlitz/DDR;

• Studium der Philosophie, Geschichte,Theologie an der MLU Halle-Wittenberg Promotion
zum Dr. phil. im Fach Philosophie an derTU Dresden - mit einer Arbeit zur Mystik Jacob Böhmes

*DieAnthroposophischeArbeitsgruppe Oberlausitz*
trifft sich 14-tägig auf dem Lindenhof in Pfaffendorf jeweils um 19:30 h.

Aktuelles Thema: "Geisteswissenschaftliche Grundlagen zum Gedeihen der

Landwirtschaft", (Koberwitzer Kurs 1924), GA 327 von Rudolf Steiner.

Wir freuen uns immer über neue Mitglieder.

Wer Interesse hat, möge sich bitte mit Reinhard Mäder inVerbindung setzen.

Kontakt:Telefon + Fax: 03581 730491(mit Anrufaufnehmer) oder E-Mail

Die Christengemeinschaft
Bewegung für religiöse Erneuerung (gegründet 1922 in Dornach)

Kultus (erneuerte Sakramente und Rituale) und Seelsorge
Gottesdienste (Samstag monatlich) siehe: www.christengemeinschaft.org/dresden
Handlung für die Kinder: 11:15 Uhr (ab Schulalter)
Menschenweihehandlung: 10:00 Uhr (ab ca. 14 Jahre)
Ort: Langenstr. 32, Görlitz
Auskunft: Pfarrer JanTritschel (jantritschel@gmx.de) 0351 – 42780831

Doris Bach (dorischbach@gmail.com) 0162 - 6005375

Bitte erfragen Sie die aktuellenTermine direkt bei der Christengemeinschaft!

Mitteilungen – Anzeigen – Hinweise (außerhalb der Schule)

…………………………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………………………





Dr. med. Karin Michael  
Kinderärztin, Schulärztin und Leitung der medizinischen 

Sektion am Goetheanum Dornach 

Donnerstag, 05. Juni 2025, 19:00 Uhr 

Freie Waldorfschule Dresden, Marienallee 5, Aula 2. OG 

Kostenbeitrag: 18,00 € 

* 
 

„Damit unsere Kinder gern 
in die Schule gehen“ 

Resilienzbildung für die ganze Familie 
 

Vortrag und Gespräch 



WerdeWaldorflehrer*in – Studieninformationstag hybrid am Sa., 24.05.2025, 14
Uhr

an der Hochschule fürWaldorfpädagogik in Stuttgart

Freie Hochschule Stuttgart, Haußmannstraße 44a, 70188 Stuttgart

Online oder vor Ort – auf jeden Fall live dabei!

Du möchtest die Gesellschaft von morgen mitgestalten? Dann fang´ im Klassenzimmer an! An einer
Schule, in der du wirklich selber mitgestalten kannst! An diesem Nachmittag bekommst du alle

Informationen rund um das Berufsbild derWaldorflehrer*in und die Studienmöglichkeiten. Egal, ob
gleich nach der Schule oder per Seiteneinstieg – Bachelor, Master, auch postgradual. Und wir zeigen

dir, was das #studiummitsinn so besonders macht.

Oder du suchst ein künstlerisches Orientierungsjahr? Dann starte durch in einem unserer
Fachstudienjahre und pack´ dir die Creditpoints in deinen Studi-Rucksack.

Reinschnuppern, kennenlernen, mitmachen!

Das ganze Programm und die Anmeldung:

https://www.freie-hochschule-stuttgart.de/de/studium/studieninformationstage/detail/
studieninformationstag-24-05-2025


